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Jahrgang 7. Osficc : Sio. 120 Ost Marizland Straße. Nummer 353.

Indianapolis, Jndiana Mittwoch, den 10. September I88l.

AILlKlEIKT KAILIL,
mehr Unheil über die Familien der süd

lichtn Neger gebracht wird, als über die

lenigen der nördlichen Arbeiter, Ge

fchästSlente oder Gelehrten. Die. Ort.
nung-

- aber lkidtt ganz bestimmt nicht so Bsttösches.GsMch. ?tmmt
Gegen die Telegraph und

Tel'ep h o N'C o mp ag nie n. '

Phil ade lp h is. 9. Sept. Die
verschiedenen Telegraph und Telkphon
Gesellschafken in hiesiger Stadt wurden
heute benachrichügt. ihre Pfahle b:Z zum
1. Janur 1855 au? den Straßen zu ent-fern- en

und die Lküungen unterirdisck
anzubringen.

Anzeigen
in IU( SpalK unter dem Titel .Ber.
langt", .Gesucht", .Gesundes,
.Verloren", sokeit dieselben nicht

sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, werden unentzelt

iü aufgenommen,
nzeizen, welche bis Mittags l Uhr adge

'den werden finden noch am selbigen Tage
-- Ausnahme.

Tapeten, Sxiyrw unb mim l'cvMnjc in'schmskr und grHtcr AuZkzhI.

GuteWaare! Ni c d rig e Pr e i se !

0.-171,1- ,0 19 Wcst Wasrilllgton Str.
V

Neneö per Telegraph.

WettersuSsichten.
Washington, 10. &edt. Hndsche?

Wetter, veländerlicker Wind..

Die Wahl i n M a i n e.

P o rt l a n d, 10. Sept. Da ganze
republikanische Countyticktt . ist twShlt.
Der Senat wird au? 31 Republikanern
dchehen.

Lewist o n. 10. Sept. Da? .Jour
nal-- derichttt, dak in 200 Ortschaften
49.444 sü? und 19.165 Stimmen gegen
da 3 ProhibitionZamendement abgegeben
wurden. ; -

E i n C y c l o n .

St. Paul, 10. Sept. E wild be.

richtet, daß ein Cycloue zÖischen Still
water und Marine MillS 1? Häuser ver
nichtet habe. Die Bewohner deS Hauset
von Wm. Lylnan sind schwer verledt.
ES sollen überhaupt viele Personen ver

wundet worden sein.

nlTTD Wir uchmcn eine positive
UIIuMJLJ i Ncdllltioll unserer Preise um

25" Prozent vor, um unseren großen Borrath von

Hessen- - bttw Damen-Wchntzöl- H

ZU räumen.

'
,n Ulisere Waarell bestehen aus den besten Fabri-kütl- n.

nach dcncn sottlvahrend Nachfrage bcstcht.

V

Capital Store !SI106
L

!)io. 18 0(1 Wnshiuglo Stkchc.

Jeffers' Cash Paint Store,
Ist umgezogen nach "

Ao. 30 Süd Meridian Straße.
- '

. . . .r

- jTmm ;

Groß-HAndl- er in Kentnrly Whislies und Weinen,
evrrs & elssn tfo. ..Sör Nash" NjiSkieS eiue SpezirUltrit.- ,js - '

Skv. .5i Main Straste, . . ouisville, Qv.
il.trtrtorttti--, Zlgeat, Olive Straöe Iudianavo'.is, JnUaaa

w

Verlangt.
tfffs Tiengmlidche. Näj. un La
JvHiUiiiil denmSochen. .i&alun gutt - a. w m. Cm virut ro?s,s? vc' iGJfricn fluit viuoat raajac
wiesen, durch A. Tchmidt. i 13 Qree Strafc. SHickt
e,n Postkarte . da

lrfrtttrtf tfine Zuverlässige Zrau Zucht'0lUlUllll niae Häuser m dasklbtt ,
waschen der 'onäige Arbeit u verrichten Rädere
u der Oire bi. 1011

31rl 39i ule zuverlässige Vkäd.
OltlUIIfir ckn. die im ochen, LZascden

un, V.igklk, euadren nid. erhalten gute reuen
gegen hoben Kn. Näd,r,eit2 Greer Str. ba

rfrtn irgend welche Ärbeit für eine
--Olllllllfll si.iige deutsch, Frau. Nach
?izqzusrzgen s. Sxnng Strafe. 1P

fiVCt44. Em jnnaer Teutscher, der Ichs
2J U Wi l 5 Monate im arblergefchSft

tdaiig war. satt einen guten Netter nm das
tan ,u ehernen. ach;uf?agen o. 17 3ufltma
ixnuc.

ft! wird ein Mann, der daZ Mette:,
OlViUIiqi verseht ii der Nilcherei an
Ctnnt.i H. Weik,t, ord Jndiauapolt. nahe denn

squknvarr.
. rbeit naend welcher rt. für

CriangC (in Mann, brmUfien
umgeben kann niawivaqtn o. LZin'a fliim
tön Straße. Best Em?seKlunaen. Ivso

Tt Ein gewandter ?arke,rerJCrilinI . sucht St.Lu'g. Siach,sra.
gen in er efsice .!- - lvsp

Zu vermiethen:

J,l vcrmietben : SiVÄ.&T
lock. O't Washington Strafe. Ztsp

Zu verittiethen immer
erren

l wird auch A't dazu gegeben. o.Z4U Ost Market
Straj. ba

in r'mebau mit S3n vcrrausen : tmmr. Lt A et
?uß an S?o:d Wcu Strafe, tit sehr btllig u ver

tiuUn. Wentg daare Geld nöthig. Näheret in er
Office d.:r. 614 9s

der l vertauschenjU verrausen ehre? men unter
ehr aünsttgen ?edinanaen. , A. Würgler, Zim

mer No. t. o.7j, O't Washingtan StraK. da

werden jetzt zu halben Preisen abgesetzt,
da wir unsere Vorbereitungen jetzt schon

für das Herbstzeschäft machen.
Komme jeder und kaufe sich einen

Strobbut für die Hälfte der früheren
Preise.

Bambei'gep
Nv. Itt Cü Wasblngtonstr.

Deutsche

ttfammttm&
am

Samstag, 13. Srpt. '84,
v,dA 7 I I Ukr,

in der

3Iozart-Hall- o !

Dichter Hotticyalk
von St. Louit,

wird über die politischen Tageisragen sprechen.

ahres - Föft l
Ter Tentsch.Zlllg. Prot.

Waisen - Derein !
wird sein

17. Jahreöfest
a

Sonntag, ben 14. Sept.

Di seinÄen Waaren,dle in unserer Branche gemacht werden.

Thee. Thee.

kt
Thee. Thee.

Am. Min,
"TUE GROGER"

Hauptaesch äst:
Nv. ?, 55 06 Jndlmla Ave.

Xar Zelexdsn 311.

vstendgeschäst:
ffto. !Z7 Ost Wasbingtonftr.Itf Teleron Wh.

esteudge s ch a ft:
No. l tttt W. Wasblngtvnstr.

kiexyon 4.
tW Waaren werden nach irgend einem

Stadttheil prompt und unentgeltlich abgeliefert.

llnm's Wrick Äo.
Kadrikanten nnd 3i,Mr? aller Litea

$ e i n s.
Office : 88 Virginia Avenue.

Vaucontraktovku und Private sind ersucht,
dcrzu sprechen. '

Woenix Gnten !

ZllQtx Carton ist ein äuöerst belieiter &m
meransentkalt.

zU (3Uitfi
Vorzüqlicke Bedlenuug.

;u zalilreiäicm Besuch ladet freundlichst ein

Fricdr. Krakel,
Ecke Süd Meridian und Morrisstr.

Marktpreise.
te,,n-R- s. 111. 5tc: N.?roth.7c.orn No.2 tbtit te'c: gelft tu; gerntjch. 12c

Safe r o. weii 'c; gimilctit lic.
g a 5c.

l, te J10.T5.
Heu ?10.ia.
Schinken 13.1;

Schultern d.,e.
Sp eck l2'e.
Seiten 2)it.
Schweines cb maln 9
Hei) famil9 $4.00-- Lä; ganc It.f 4.75;
ttra2.w-2.t- 0.

Bei verschlossenen d it
ren der Gerichtshof hatte lochen
..Dienstinteresses" dieOcffentlichkeit aus-geschloss-

wurde am 11). August vor
dem Militärgerichte in Würzburg gegen
die Sekondelieutenants GregorLang und
Jakob Fasel, beide vom 18. Infanterie-Negintc- nt

in Zweibrücken, wegen Her-au-forderu- ng

zum Zweikaurpf verhan-dcl- t.

Zwischen dem Premierlicutenant
Hulnmel des gleichen Regiments und
dem Angeklagten Lang bestand seit eini-ge- r

Zeit schon eine gewisse Animosität,
ohne das; sich Gelegenheit geboten hätte,
derselben Ausdruck zu geben. Am 3.
Juni, als der Premierlicutenant die

Lffiziersspeisecnstalt verließ, grüßt,: der
zurückbleibende Lang in legerer Haltung,
was den Premier zu der Bemerkung ver-anlaß- t?

: Wenn Sie mich grüßen, Herr
Lieutenant, dann bitte ich, die Hände
aus den Hosentaschen zu nehmen." Lang
sandte seinen Kameraden Fasel zum Pre
mierlieutenant Hummel mit einer Förde
rung auf Säbel ohne Binden und Ban
dagcn bis zur Abfuhr. Hummel brachte
die Sache zur Anzeige und nun hatten
sich Beide, Lang und Fasel, wegen mili-tärische- n

Verbrechens, resp. Hilfeleistung
hierzu, zu verantworten. Die Geschwo
rcnen verneinten beide Schuldfragen, in
Folge dessen Freisprechung erfolgte. Am

gleichen Tage, an welchem die Geschwo-rene- n

des Äilitärbeuiksgerichts die Her-aussorderu- ng

zum Zweikampf als straf:
frei erklärten, vcrurtheilte das Landge-rich- t

Würzburg eine Änzahl Studenten
wegen dcö gleichen Reales zu je drci Mo
uaten Festungshaft !

Eine unsaubere Affaire,
welche s. Z. viel Aufsehen machte, hat
nunmehr vor der Strafkammer in Mün-che- n

in geheimer Sitzung ihr Ende ge-fund-

ES wurde nälnlich der Professor
Ziegler am Münchener Wilhelmszymna-siu- m

wegen zweier Verbrechen der wider-natürliche- n

Unzucht zu einer Gefängniß-straf- e

von sechs Monaten und zwei-jährige- m

Ehrverlust venrrthcilt. Ziegler
batte' sich s. Z., nachdem er von einem
Gensdarmen auf der That ertappt wer-de-n,

von München entfernt, war aber
dann zurückgebracht worden und spielte
auch einige Zeit den , Geistesgestörten,
womit er indeß, ; wie der Ausgang der
Verkandlunz lehrt, kein Glück t)atte.

sehr darunter, uenn die im flachen Lande
wohnenden Neger, als wenn dit jungen
HoodlumS der Städte sich viehisch besau

fen. Somit wäre im industriellen Nor
den die Prohibition durch blöke üukere

Umstände viel mehr geboten, alt im ackei.

bautreibenden Süden. Und der .Anzei-

ger deS Westens-
- weiß das sehr wohl

Ee entschuldigt die südlichen Probibitio
Nisten nur aus Pzrteizründcn. nicht aus
innerer Ueberzeugung."

Drahtnachrichten.

Im D i e n st erschossen.
Washington. 9. Srpt. Der

Poliust Fomler wurde heute morgen, als
er einen Neger. N,mnS Langstzr. ver

hasten wollte, von diesem erschossin.

Fowler etsüchte die Umstehenden vergeb
lich um Hilfe. Längster wurde verhaftet.
Im StationSöause angekommen, fragte
man ihn, weßhalb er die? gethan und er

antwortete, wie-- , Guiteau : Gott befahl

mir, ihn zu tödicn.

Eisenbahn Unsälle.
P i t t s b u r g. 8. Sept. Heute Abend

wurde ein Pasiagierzug der Pittsburg,
Eincinnati und St. LouiS Eisenbahn,
welcher auf einem Seitengeleise nahe der
Brücke über den Monogahela stand, von
einem Frachtzuge ang rannt und der

mittlere Personenwagen entgleiste. In
demselben befanden sich 25 Personen.
Verledt wurde Niemand.

Jreepo rt. II!., 9. Sept. 3wi
Personenzüge der Chicago. Milwaukee
und St. Paul Eisenbahn kollidirten
achtzehn Meilen wtstlich von hier und
wurden theilweise zertrümmert. Einer
d'r Heizer brach ein Bein. Die
Passagiere kamen ohne erhebliche Ver
letzungen davon. Auf dem Zuge befand
sich auch Sitting Bull. .

Convention der .ffohlen
g r ü b e r.

Columbus, O. 9. S?pt. Die
StaatSconvention der Kohlengrcder
wurde hie? heute eröffnet. Mehr a!s
vierzig Delegaten waren anwesend und
alle Distrikte deS Staates vertreten. .In
Folge der kritischen Lage im Hocking
Thale gehen die . Verhandlungen nur
langsam von Statten.

ES wurde beschlossen, zunächst die

Lohnrate zu diSkutiren und darauf sich

allgemeinen Geschäften zuzuwenden. Re
den über irgend einen Gegenstand dürfen
nicht mehr als fünf Minuten in Anspruch
nehmen.

Entdeckung von Goldminen.
Helena, Mon., 9. Sept. In den

Little Rocky MountainS. 100 Meilen
nordwestlich von Benton. sind reiche
Goldminen entdeckt worden. Als in
jenem Orte diese Entdeckung zuerst be

kannt wurde, machten sich die Herren
H. ASpliney und DenniS Halpin auf
den Weg. die Angelegenheit zu un'
terfuchen. Heute telegraphirten sie, daß
die Minen reichhaltig und daß sie de.
legt feien. Wit einer gewöhnlichen Gold
Pfanne versehen, kann ein Arbeiter von C

bis 11 Doll rrS den Tag realisiren. Der
Herausgeber der .Benton Rioer Presfe-bericht-

et.

daß die Hälfte der Bewohner
die Stadt verlassen und sich nach den
Goldminen ausgemacht habe.

Aus Versehen erschossen.
ColumbuS, O., 9. Sept. Der

Telegraphist William Colliton, welcher
daS Telegraphtnbureau ln Snaka Hal
low in Hocking Thal bedient, wurde ver- -

gangene Nacht auf dem Heimwege von
einem der Compagnie zum Schutze ihres
Eigenthums angestellten Wächter rschos.
fen. Leerer hielt ihn für einen striken.
den ttohlengrüber und glaubte, daß er im
Begriffe stehe, die Maschinen zu zrrflö.
ren. Collison starb augenblicklich.

Der Bankkrach in New B runö.
w i ck.

New B r u n S w i ck. N. I.. 9. Sept.
Die Bank ist vom frühen Mo.-ge-n an
von Leuten belagert, doch wird die AuS
Zahlung von Depositen verweigert. Es
heißt, daß Letfon's Tod durch die große
Hitze herbeigeführt wurde. .

Der frühere Postmeister Jzrrard. wel
cher sich zur Zeit im Gefängniß zu Tren
ton befindet, ist so angegriffen, daß er

gestern einen Blutsturz halte; doch
scheint er sich zu erholen. Die Stadt ist
wie gelähmt, die Arbeit ist eingestellt
und die Läen sind geschlossen. Die
Direktoren sollen'verhaftet werden. So
weit hatte der Bankkrach den Tod von
vier Personen zur Folge.

GroßeHide in New York.
New York.. 9.' Sept. Siebzehn

Personen wurden im Lause deS TageS
von der Hitze überwältigt, wovon drei
starben.

F. W.Flanuor, sr.
JvjN SoMMotlttl, N.Jllittolsstr.

Leichenbeftatter.

BcrKab,!.

D i e C h' o l.'r a.
A ta, 9 Slpt. j3 n Italien tritt die

Seuche imm:r hesliger aus. Dem bsfi-zirlle- n

Bulletin zufolge kamen in den vcr- -

schiedenkn von der -- Cholera befallenen!
Distrikten während drr letzten 21 Stun
den 28 neue Elkk?nknngS und 275
Todesfälle vr. Nach Benevento und
Calerro wurde d!i ' Krankheit durch

Flüchtlinge au? NraH! gebracht. In
letzterem Orte spotten die Zustande jeder
Beschreibung. König ' Humbert empsing
gestern Abend die städtischen Bebörden
und an die Truppen mtlt der BefeZ;!

erlassen, die Maddalzro Kaserne zu ver

lassen und ein Lager aMttha'.b derTtadt
aufz,lschlagen. Die königliche Familie
besucht täglich die ärmrrn Quartirre der
Stadt.

fi e a p e l. 9. BiVK Die Stadt ge

wahrt einen traurigen Äriblick. Wüh
rend der letzten 21 St.rden kamen hier
500 neue ErkrankungS und 7.00 Tsde?'
sülle vor Prozessionin durchziehen die

Straßen und ruscn die heilige Jangsrou
um Hilse an. inn grrßrr VollLhaufe
verfammelte sich außerhalb der Sangerra
Kirche, da e hieß, daß die Jungfrau
Maria aus den Altar herabg''stiegkn sii
und das Volk gesegnet habe. Die Ttü
r:n der Kirche wurden geschlossen, wv'
raus die Außenstehenden versuch:", sie

zu erbrechen. Als jedoch Militär ankam,
wurden die Thüren wieder geösZnet. DaS
Volk stürzt hinein. wa,f sich aus die

Kniee und erging sich in Pebeten. Spät
am Tage besuchte Kotig Humdert die

Christalline und Conchia Hoöpilülcr.
Cine,ungthenre Volttmeze Drängte sich!
in den Straßen um ihn und brachte lhm

eine Ovation dar.

Neapel, 9. SPi. Die städtischen

Behörden wissen sich nicht zu helscn. da
e? an ärztlicher Hülse fehlt. Die Kran
ken b.eiben in den meisten Fällen sich selbst

überlassen, unö viele sterben aus den

Straßen. ES fehlt ebenfalls an Vor
kehrungen zur Beerdigung der Tod
ten.

R o m. 1). Srpt. Hier kamen leine
neuen Erkcankungsfällc vor.

Marseilles. 9 Sept. Fünf
Personen erkrankten heu'e an der l5ho
lcra.

Der neue a m e r i k a n i s ch e

Gesandte.
B e r l i n. 9 Sept. John A. Kasson,

der neue amerikanische Gesandte, wird
dem Kaiser morgen sein Beglaubigungs
schreiben überreichen. Daraus wird er

von der Kaiserin Augusta empfangen wer
den.

Frankreich und China.
P a r i s. 9. Srpt. Es wird offiziell

bekannt gemacht, daß demnächst der

Krieg an China erklart werden wird. Der
Plan.Formosä zu besetzen, ist aufgegeben
worden. Eine neue Expedition ist aus
gerüstet worden rnd wird sich ia Kürze
einschiffen. Die ganze Angelegenheit
wird am Samstag in einer Kabinelssitzung
diSkutirt werden.

pari, 9. Sept. Die Chinesen be-

absichtigen, die Mündung deS Flusses bei

Shanghai zu dlockiren. jedoch die Ver
treter der verschiedenen Mächte protestiren
gegen dieses Vorhaben.

Paris, 0. Sept. Der .Figaro-erklär-
t,

daß. im Falle China Kaperbriefe
ausstellen sollte, die Franzosen Alle hän
gen werden, welche ihnen als. Gefangene
in die Hände fallen sollten..

Für die Sicherheitdk
Czaren.

L o n d o n. 9. Sept. Nachrichten auS
Warschau melden, daß täglich Nihilisten
verhaftet werden, am Sonntag Morgen
allein deren sechs. Die Pslizei hat be.
kannt gemacht, daß nicht autorisicte Per
sonen dem Czaren 333 Schritte vom
Leibe bleiben müssen, und die Soldaten
und Gensdarmen hatien Befehl, auf
jNkn zu feuern, der den Weg des Czaren
bei seinem Einzug in die Stadt kreuzt.

Englische A n n e x i o n s g e l ü st e.

London. 9. Sept. Die beabsich

tigte Annexion des Nigerdelta'Z findet
die Billigung der. englischen Conserva.
tiven und Liberalen. Für den Augen
blick hat Admiral Hewelt nur Befehl die

englische Flagge aus dem Flusse auszu

ziehen. Indem Hewelt über daS Vor
gehen der Deutschen in jener Gegend be

richtet, bemerkt er. daß die Häuptlinge der

Eingeborenen sich mit dem Protektoraz
Deutschlands einörrstanden erklär! haben.

Telephon. 'Kutfchen für alle

Kregelo & Whitsett, Lcichen-Beftattc- r,

t"T NOltD DKLA WAXIIE ÖTKAMSIC.m

t3F" Wir verk. ufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Etadt.
tST" Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Ei zu gebrauchen.

EbitoriclleS.
Die in der Platsorm der Republi

kane? ktklärte Absicht, eine VersasiungS
convention zu berufen, wird alt eine

temperenzlerilche Maßregtl ausgelegt.
Wahrend wir durchaus nicht leugnen
vollen, daß durch Annahme dieser
Planke den Temperenzlern Honig um'S
Mau! geschmiert werden sollte, so haden
wie doch keine Ursache derselben irgend
welche . praktische Bedeutung zuzuschrei'
den. Wenn auch die Ansicht avSgespro
chen wird, dak dieser Weg der fchnellste

ist, um die Meinung deS' Volkes zum
Autdruck zu bringen, so halten wir ihn
vielmehr für den langsamsten. Die
Aenderung unserer Verfassung ist in
dem Instrumente selbst vorgesehen, und
welch' andere Ansicht auch da und dort
ausgesprochen werden mag. wir sind der
Ansicht dak keine neue Konstitution.
welche- - doch genau genommen, nicht?
anderes, alt eine Aenderung der alten
ist., Geltung hat. welche auf irgend ei
nem andern Wege geschaffen wurde
Wo sollte die Legislatur die Macht her.
nehmen, itgend Etwas zu thun, was ihr
nicht durch die Verfasiung selbst gestattet
ist?

.Wir bestreiken nicht daS Re5t der Le

gitlatur, eine Convention zu berufen,
aber das Resultat dieser Convention
kann nur aus dem in der Verfassung
vorgeschriebenen Wege zur Geltung ge
bracht werden.

DaS Werk der Convention muß in
zwei aufeinandersolgenden Legislatur
fißungen angenommen u. dann deraVolke
zur Abstimmung unterbreitet werden. Ist
dies aber so, dann hatten die Temperenz
le? selbst dann nicht? gewonnen, wenn
eine VerfassungSconvention berufen

würde, woran wir vorläusiz noch sehr
zweifeln.

Um'daS prohibilionistischeTreiden der
Demokraten im Süden zu entschuldigen,
schreibt der .Anzeiger des Westens :

Wer freilich leinen Uiteeschied zwi.
schert den halb-thierische- n Plantagen
negern im Süden und den Deutschen und
andern welken Arbeitern i?t Norden
macht und nicht zugebt, da zur Auf'
rechterhaltung der bürgerlichea und ge
stllschastlichen Ordnung unter jenen und
unter diesen nicht die gleichen Mittel ge

nügen, der will eben nicht sehen, sondern
sich und Anderen etcvaö weis machen.
ES wäre verlorene Mühe mit ihm zu bis
putiren.-

-

Dazu bemerkt der .Cleo:llnd An, ei

gu sehr richtig:
.Mit diesen Worten sucht der .Aazei-ge- ?

deS Westens zu beweisen, daß die

ProhibitionSmuth der südlichen Demo
kraten entschuldbar, die der nördlichen

Republikaner aber verdammentwerth ist.
Ek btgitbt sich damit indessen aus einen
sehr gefährlichen Boden. Denn wird
überhaupt zugestanden, dakProhibitionS
cesede unter gewissen Umstanden .zur
Aufrechterhaltung der bürgerlichen und
gesellschaftlichen Ordnung" dienen kön
nen und somit rnanchnzl berechtigt sind,
so wird die ganze F aze ihre? gründ
sötzlichen Charakters entkleidet. Wenn
eS überhaupt auf die Unftl.ide ankommt,
wenn gewisse Bedingungen die Einfüh-

rung der Prohibition rechtfertigen, dann
kommt eS nur noch daraus an, ob die

Mehrheit glaubt, dab diese Bedingungen
eingetreten sind oder ich?. Wenn naS
Volk meint, daß eS .zur Aufrechterda!
tung der bürgerlichen und ges.llschaft
lichtn Ordnung-

- die Prohibition haben
muß, so ist;?, nach den Ausführungen
deS .Anz d. West.- -,

wenigstens zu ent
schuldigen, wenn eS die Prohibition in
der That einführt.

Nun wird eS sich mindestens fragen,
ob der SchnapZ .die halbthierischen

Plantagennezkr-
-

gefährlicher macht, als
die ganzthierischen HoodlumS fast aller
amerikanischen Grobstädte. ES ist zum
Mindesten zweifelhaft, ob durch den Suff

Zwecke.

Herrmann's
Leichen --Bestattungs - Geschäft,

Zlo. 2K Süd Z?ekaare Str.
Leihställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

KP Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Se
sellschasten u. s. w. Telephon.Verbindunz.
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Grofchandler von

ans dem Waisenhausplatze halten.

Äi freund der Waisen sind gebeten, Theil
nehmen. Am orvnttag findet eine Prolktsion
statt, an welcher fan sctmmtl'ch deutschen Vereine
der Stadt sich bethetligen m rden.

,ür Nnterhaltung und Erfrischungen ist testen
gesorgt.

i Da omtte.
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gegeben von der
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Importeure und

iGerrnania loge !lo.878 K & L of H
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Dienstag Abend, t 6. C.ept'br,
- im -

tzcn.rak Karlen!
6 i " t r i t t . . . . 15 C e n t S.

ei dkger Zele heit ird ein im Schaufenster
til Re Port Hat ?tor? ausgestellter Stock mit gol
tenem Enff in der We,s zur Lerloosang kommen,
da da schenk dem andidaten für da herifs,
Uk. --Zlcher ki, ?,t'.tn C3ir:er. ti5It. ,s ölt.

Teppichett,Tapetcn,Spitzcttvorhängen
Oeltuch, Noulcnxtt.f. w.

No.A7 und W Süd Meridian Strafte.
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